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Er 
Em
ist das Ebenb

D
ild,

der 
Em
erstgeborne S

D
ohn.

Durch 
C
ihn entstand die W

D
elt

und 
A
auf ihn zielt sie h

B
in.

Das 
Em
ewge Wort wird Fl

D
eisch

und k
Em
ommt in unsre Z

D
eit.

Im 
C
Elend dieser W

D
elt

wohnt G
A
ottes Herrlichk

B
eit.

Chorus   
C
Menschens

D
ohn,        

Bm7

Einer für 
C
alle.

Em
Nur durch 

Dm/F#
ihn           

G
sind wir vers

A
öhnt.

C
Menschens

D
ohn,        

Bm7

Alle für 
C
einen.

Em
Nur in 

Dm/F#
ihm                 

G
sind wir ver

A
eint mit 

Em
Gott.

Text: Albert Frey
Musik: Andrea Adams-Frey, Albert Frey
© 2013 FREYKLANG adm. by Gerth Medien, Asslar

L445002   1/2

Li
ze

nz
ie

rte
s 

D
ok

um
en

t d
er

 S
C

M
 V

er
la

gs
gr

up
pe

 G
m

bH
.

 1/2

VORSCHAUVERSIO
N!



Er 
Em
ging bis in den T

D
od.

Die 
Em
Gottverlassenh

D
eit.

Verw
C
andelt unsern Schm

D
erz

in s
A
eine Herrlichk

B
eit.

Vers 3   

Der 
Em
neue Adam st

D
eht

vor 
Em
seinem Grab und l

D
ebt.

Der 
C
Auferstanden

D
e

durchbr
A
icht nun Raum und Z

B
eit.

Em
Christus ist das H

D
aupt

und 
Em
wir sind nun sein L

D
eib.

Sein L
C
eben tragen w

D
ir

in 
A
uns, und in die W

B
elt.

Vers 2   
Em
Seht, das ist der M

D
ensch.

Er 
Em
trägt die Dornenkr

D
on’.

Der K
C
önig, der uns d

D
ient

tauscht f
A
ür uns Kreuz und Thr

B
on.
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